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Bremer Informatiker gewinnen die Fußball-WM der Roboter – zum dritten Mal

Vorausgefüllte Steuererklärung ab 2013

Beim ! ema Gehaltsabrechnung lohnt sich professionelle Hilfe 



Liebe Freunde der Kanzlei sauer + windhorst,

StB Manfred Sauer StB Marco Windhorst

das Projekt „vorausgefüllte Steuererklärung“ steht quasi vor der 
Tür. Ab 2013 sollen Steuerpfl ichtige bestimmte Daten online vom 
Finanzamt beziehen und automatisch in ihre Steuererklärungen ein-
fl ießen lassen können. Mehr darüber können Sie ab Seite 8 lesen. 

Als Kanzlei kommunizieren wir schon seit 1998 elektronisch mit 
dem Finanzamt. Seit 2009 bieten wir unseren Mandanten auf 
Wunsch das so genannte Authentifi zierungs-Verfahren. 

Dank einer elektronischen Karte können wir Daten abgesichert und 
eindeutig identifi zierbar an das Finanzamt senden. Daten, die auf 
diesen Weg in die Computersysteme der Finanzverwaltung kommen, 
gelten rechtlich als unterschrieben. 

Das ist besonders praktisch für Mandanten, die lange Zeit des Jahres 
im Ausland verbringen oder gesundheitlich eingeschränkt sind. 
Sie brauchen uns nur die gesammelten Unterlagen zu senden. Wir 
erstellen die Erklärung. Das Ergebnis senden wir postalisch an den 
Mandanten und elektronisch an das Finanzamt. 

Der Mandant spart sich Wege und eine Unterschrift. Das Finanzamt 
spart sich die Datenerfassung und garantiert im Gegenzug eine Be-
arbeitung innerhalb von sechs Wochen. 

Der Bescheid geht elektronisch und auf Papier wieder an unsere 
Kanzlei. Wir prüfen die Daten und ob es Gründe für einen Ein-
spruch gibt. 

Der Vorteil dieses Verfahrens: Daten gelangen nicht ungeprüft an 
das Finanzamt. Der Bescheid geht nicht ungeprüft zurück an den 
Mandanten. Wir – als Ihre steuerlichen Berater – sind immer als 
Zwischenschritt eingebunden, sorgen für Sicherheit und nehmen 
auch die Günstiger-Prüfungen vor, die das Finanzamt von sich aus 
nicht unbedingt durchrechnet.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen

Manfred Sauer    Marco Windhorst



Im Jahr 2050 sollen Roboter in der Lage sein, den 
amtierenden Fußball-Weltmeister zu schlagen. Das ist 
das hohe Ziel der weltweiten Forschungsgemeinschaft. 
B-Human, das Team der Informatiker an der Uni Bre-
men, arbeitet mit an den Grundlagen daran. Anfang 
Juli haben sie in Istanbul den Weltmeistertitel im Robo-
ter-Fußball gewonnen – zum dritten Mal in Folge. Das 
hat vor ihnen noch keiner geschaff t.

Platz für die Stars: Im Projektraum an der Universität tüfteln und testen die Informatiker.

B-Human ledert die Roboter-Weltelite mit 62:1 ab. Noch Fragen?

Abgehoben in Istanbul: Das Team B-Human erringt den Weltmeisterti-
tel zum dritten Mal in Folge. 



! omas Röfer leitet das Team B-Human. Die Fußball-
Version des Roboters Nao kostet etwa 3000 Euro.

Bloß keine Verletzung vor der WM. Die Studenten fan-
gen stürzende Naos ab und vermeiden teure Reparaturen.

In der Standard Platform League spielen alle Teams mit 
denselben Robotern. Über Sieg oder Niederlage entschei-
det die Qualität der selbst entwickelten Software.

Vorrunde: Nao Howard hat Sonar-Probleme und kollidiert 
häufi g, Reparatur in der Halbzeit. RoboEireann (Irland) wird 6:0 
besiegt. Vorrunde: Das iranische Team MRL stört frühzeitig, 
kann aber nichts ausrichten und liegt zur Halbzeit 6:0 zurück. 
Vorzeitiges Spielende beim Erreichen des 10:0. Zwischenrun-
de: Nao Howard klappt im Spiel gegen UPennalizers (USA) 
zusammen. Ausfall eines weiteren Nao. Halbzeitstand: 1:0 für 
B-Human. In der zweiten Halbzeit hatte der gegnerische Torwart 
einen Defekt. Endstand 5:0. Zwischenrunde: Spiel gegen den 
glücklosen holländischen WM-Debütanten Dutch Nao. 10:0. 
Zwischenrunde: Auch das Nao Team Humboldt (Berlin) ist 

keine Hürde. Vorzeitiger Spielabbruch wegen des 10. Tores für 
B-Human. Gegentore: Null. Viertelfi nale: Austin Villa (USA) 
ist der erste ebenbürtige Gegner. Perfektes Stellungsspiel bei 
B-Human. Hardwareschaden. Nur zwei B-Human Naos erleben 
den Schlusspfi ff . Vorher schoss B-Human 5 Tore und kassierte 
keines. Halbfi nale: Die Naos der HTWK Leipzig fl itzen wie 
die B-Human Naos. Geholfen hat es wenig. Endstand: 5:0. Der 
Leipziger Torwart verhinderte eine höhere Niederlage. Finale: 
Die Nao Devils aus Dortmund zeigten eine ähnliche Spielanlage 
wie B-Human, aber weniger Tempo. Halbzeitstand: 7:0. End-
stand: 11:1. Weltmeister!


